
RIGERT + BISANG   DIPL.  ARCHITEKTEN ETH SIA BSA

Die bestehende Schulanlage Berghalden in Horgen liegt etwas ausserhalb des Gemeindezentrums und ist im Siedlungsbild als öffentliche Anlage klar 
lesbar. Auffallend an der bestehenden, über Etappen gewachsenen Schulanlage ist die zentrale Parkanlage, die mit ihrem bestehenden Baumbestand, 
den Sitzstufen und Abtreppungen einen qualitätsvollen Aussenraum bildet. Das vorliegende Projekt thematisiert diese Qualitäten und reagiert mit 
einem präzis gesetzten Baukörper auf die aussenräumlichen Gegebenheiten.

Im Erdgeschoss befindet sich die Eingangshalle als zentrale Drehscheibe und Ort des Aufenthalts. Freie Sicht auf die Halle lassen den Eintretenden 
am Geschehen in der Sporthalle partizipieren. Ein gedeckter Aussenbereich reagiert auf die Zugangsachse und bildet einen attraktiven Aussenraum. 
Die Administrationsräume der Schulleitung sowie das Turnlehrerzimmer finden im Obergeschoss einen in sich abgeschlossenen, vom Hallenbetrieb 
unabhängig nutzbaren Bereich. Im Untergeschoss befindet sich die Sporthalle mit den Garderoben und sämtlichen Nebenräumen. 

Die vorliegende Gebäudekonzeption reagiert auf die Parkanlage und die Zugangsachse. Ein kompakter Baukubus steht mit einer erdigen Erscheinung 
im Wechselspiel mit den Stimmungen der Parklandschaft und den umliegenden Schulbauten. Die Sporthallen werden durch ein rundum greifendes 
Fensterband ideal belichtet. Das Fensterband ist mit einer stark lichtdurchlässigen Polykarbonatplatte verkleidet. Die Eingangshalle wird mit grossflä-
chigen Verglasungen möglichst transparent ausgebildet. Der Raum der Zugangsachse setzt sich in den Innenraum fort und verbindet innen und aussen.

Bauherrschaft: 	 Gemeinde Horgen ZH (Referenz: Denis Vielmi, BK-Präsidentin, 044 725 75 78)		

Erbrachte Leistungen:	 Planung und Realisierung	 ca. 60% TL SIA	 Rauminhalt SIA 416 (1993):	 12‘500 m3	          
Zeitlicher Rahmen:	 Entscheid GL - Wettbewerb	 10 / 2008	 Geschossfläche GF SIA 416 (1993):  	 1‘200 m3		           
	 Baueingabe	 03 / 2009	
	 Baubewilligung	 07 / 2009	 m3 Preis BKP 1-9 SIA 416 (1993):                	 544.- CHF / m3

	 Baubeginn	 09 / 2009
	 Bezug	 11 / 2010	 Baukosten BKP 1-9:	 6‘800‘000.- CHF inkl. 8% MWST.           

Mehrzweckhal le Berghalden, Horgen 2008 -  2010

Hauptbild 18 x 12

Nebenbild 12 x 8

Nebenbild 12 x 8

Nebenbild 12 x 8
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Der Rotseepark liegt

Das  Schulhausareal  in Herr liberg wird best immt durch Schulbauten  die  ¸ber mehrere Jahrzehnte  erstellt  wurden.  Insbesondere  das  bestehende

Schulhaus  Rebacker,  das  nach  den Pl‰nen  des Architekten Hans  von Meyenburg  erstellt  und  1966  in Betr ieb genommen  wurde,  bildet  die

unmittelbare  Nachbarschaf t  zum Neubau.  Die Erweiterung f¸hrt die  dreidimensionale  Skulptur der Anlage  aus  den  60-er Jahren  unter

Ber ¸cksichtigung der topographischen Gegebenheiten  weiter und  bindet  den Neubau  mit  dem bestehenden  Schulhaus  zusammen.  Es entsteht trotz

Eigenst‰ndigkeit  des  Neubaus  ein neues  Ganzes,  das  durch die  bestehende Anlage  und  den Eingrif f gebildet  wird. Diese Absicht wird durch die

Ausbildung  einer  St¸tzmauer,  die  in Beziehung  zum Neubau  steht, noch verst‰rkt. Durch die  Eingrif fe des  Neubaus  wird die  aussenr‰umliche

Situation gekl‰rt,  Sportbereich und  Schulbereich  werden voneinander  getrennt.

Die Mater ialisierung des Geb‰udes  beabsichtigt  den  Neubau  trotz Eigenst‰ndigkeit  im Wechselspiel  mit  der Schule  aus  den  60-er Jahren

auszubilden  und  somit  ein angenehmes  Nebeneinander  zwischen Bestehendem und  Neuem  zu schaf fen. Entsprechend erscheint  auch die

Erweiterung als  Massivbau  mit  heller  Erscheinung.  Die ‰ussere Mater ialisierung beabsichtigt  mit  einer  ger ingen  Anzahl  und  gezielt  eingesetzten

Mater ialien  dem Geb‰ude  eine angemessene  Einf achheit  und  Schlichtheit  zu ver leihen.  Die Umsetzung  erfolgt mit  geschlif f enen,  mit  einem

Bauherrschaft:	 Zürich Versicherungs-Gesellschaft AG

Zeitlicher Rahmen:	 Planungsbeginn	 X

	 Baueingabe	 X

	 Baubeginn	 X

	 Bezug	 X

	 Bauzeit	 X	

11'900 m2

20'000'000.- CHF inkl. MWST.

05 / 2006

08 / 2006

08 / 2007

09 / 2008

10 Monate

Querschnitt

Längsschnitt

Untergeschoss

Querschnitt

Gesamtleitungswettbewerb (1.Rang)


